
GRUBER Touristik GmbH
Puchstraße 176

8055 Graz, Österreich
 0316 708 999

Auf den Spuren des Hl. Benedikts und des Hl. Franziskus
 07.09. - 13.09.2024 (7 Tage)

ab € 1.199,00 7 Tage Doppelzimmer, Halbpension p.P.

Europa / Italien / Umbrien / Assisi

Diese Reise führt Sie in das Herzstück Italiens, in die Wirkungsstätten des Schutzpatrons Europas. Über Bologna geht
die Fahrt nach Norcia in Umbrien, weiter nach Subiaco, der ersten Klostergründung und über Roccasecca nach
Montecassino, dem Sterbeort des Hl. Benedikt. Für die Kirchengeschichte bedeutende Orte wie Assisi, Ravenna und
Padua stehen ebenfalls am Besuchsprogramm.



GRUBER Touristik GmbH
Puchstraße 176

8055 Graz, Österreich
 0316 708 999

Zimmer Dauer Preis pro Person Verpflegung

Doppelzimmer 7 Tage € 1.199,00 Halbpension

Einzelzimmer 7 Tage € 1.419,00 Halbpension

 REISEINFORMATIONEN

1. Tag: Graz (Abf. 6.00 Uhr, Hbf.) – Wolfsberg (Abf. 7.00 Uhr) – Klagenfurt (Abf. 7.45 Uhr, Minimundus) – Florenz. Anreise über
Villach und Udine nach Bologna. Bologna besitzt eine der schönsten Altstädte Europas mit vielen kulturellen Sehenswürdigkeiten.
Dazu gehören die Türme aus dem Mittelalter und die fast 40 km langen Arkadengänge, die die weitläufige Innenstadt mit ihren
Plätzen, Kirchen und Palästen untereinander verbindet. Die Arkaden von Bologna wurden im Juli 2021 ins Weltkulturerbe der
UNESCO aufgenommen. Nach einer Besichtigung Fahrt in den Raum Florenz.

2. Tag: Florenz – Norcia – Cascia – Rieti. Sie verlassen die Toskana und erreichen bald Norcia, den Geburtsort des Hl. Benedikt.
Besichtigung der Kleinstadt in Umbrien, die durch ein Erdbeben schwer beschädigt wurde. Weiterfahrt in den Ort Cascia,
Wirkungsstätte der Hl. Rita. Sie besuchen die schöne, moderne Basilika Santa Rita da Cascia mit dem gläsernen Schrein der Hl. Rita.
Im Ortsteil Roccaporeno kann man noch das Geburtshaus und das Heiligtum sehen. Nach der Feier der Sonntagsmesse fahren Sie
durch die herrliche Landschaft weiter nach Rieti, in die ehemalige Hauptstadt der historischen Region Sabina in Mittelitalien,
eingebettet in die schöne Kulisse der Sabiner Berge.

3. Tag: Rieti: Ausflug „Auf den Spuren des Hl. Franziskus im Rietital“. Besuch des romanischen Doms mit seiner
wunderbaren Krypta. Anschließend Fahrt zum Santuario di Poggio Bustone, einem der vier franziskanischen Heiligtümer, das sich auf
dem Franziskusweg befindet. Sie genießen den atemberaubenden Blick auf die umliegenden Berge. Durch das Valle Santa Fahrt
nach Cantalice, das wunderbar an den Hängen liegt, und weiter in die liebliche Oase La Foresta am Fuße des Monte Terminillo.
Wieder zurück in Rieti erwartet Sie eine eindrucksvolle Stadtführung durch die Sotterranea, den unterirdischen alten Teil von Rieti.

4. Tag: Rieti – Subiaco – Fiuggi. Fahrt nach Vicovaro und Besuch des Klosters San Cosimato, das um das Jahr 500 gegründet
wurde, und der Grotte. Im mittelalterlichen Städtchen Subiaco im Aniene Tal liegen die Klöster Santa Scolastica und das Kloster San
Benedetto, das vom Hl. Benedikt von Nursia erbaut wurde und sich wunderbar an die Felswand schmiegt. Bei einer Führung lernen
Sie das Leben der Mönche kennen. Aufstieg zum bedeutenden benediktinischen Heiligtum „Sacro Speco“ mit Bildzyklen aus dem 12.
und 14. Jh. Weiterfahrt in die Kurstadt Fiuggi.

5. Tag: Fiuggi: Ausflug Roccasecca und Kloster Montecassino. Nach dem Frühstück Fahrt hinauf nach Roccasecca, Geburtsort
des Philosophen Thomas von Aquin und Besuch der gleichnamigen Burg. Weiterfahrt zur beeindruckenden Klosteranlage
Montecassino, die im Jahre 529 von Benedikt von Nursia an der Stelle eines alten Apollotempels errichtet wurde. Das Kloster wurde
im 2. Weltkrieg bis auf die Krypta vollständig zerstört. Die Abtei wurde in 10 Jahren nach den ursprünglichen Bauplänen wieder
aufgebaut. Besichtigung der Klosteranlage und Begegnungen mit Mönchen. Anschließend Rückfahrt nach Fiuggi.

6. Tag: Fiuggi – Assisi – Ravenna. Über Terni und Todi, das hoch über dem Tibertal liegt, erreichen Sie Assisi. Die kleine Stadt
gehört mit der Stadtmauer und der Festungsruine Rocca Maggiore zu den besterhaltenen mittelalterlichen Städten Italiens. Auf den
Spuren des Hl. Franziskus besuchen Sie die Basilika San Francesco (UNESCO-Weltkulturerbe) mit dem berühmten Freskenzyklus von
Giotto und Cimabue, den umbrisch-romanischen Dom San Rufino, der Barockkirche Santa Maria degli Angeli und der Grabeskirche
der Hl. Klara. Über Perugia und Sansepolcro erreichen Sie Ravenna, eine der kunstreichsten Städte Oberitaliens. Besuch der Kirche
von Sant‘ Apollinare in Classe mit schönen Mosaiken.

7. Tag: Heimreise. Abreise nach Padua mit einer der ältesten gegründeten Universitäten Italiens (1222). Besuch der prunkvollen
Basilika des Hl. Antonius und der Scrovegni – Kapelle mit dem Freskenzyklus von Giotto (UNESCO-Weltkulturerbe). Rundgang durch
die Altstadt. Über Venedig und Udine Fahrt nach Klagenfurt, Wolfsberg und Graz (Ankunft ca. 20.00 Uhr).

 LEISTUNGEN
Fahrt im Komfort-Reisebus mit Bordservice
Unterbringung in guten, landestypischen Mittelklassehotels
6 x Halbpension
Ausflüge und Besichtigungen lt. Programm
Örtliche Stadtführung in Rieti und Assisi
Besuch der Grotte in Vicovaro
KMB-Reiseleitung: Herr Pater Mag. Siegfried Stattmann OSB & Frau Maria Wright

(Eintritte exkl.)

Diese Reise wird in Zusammenarbeit mit dem Verein Benedikt be-WEG-t veranstaltet.

 ZUSATZINFORMATIONEN

Anf. R BENRUNKL

Reiseart: LUS

 ZIMMER
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